
Enzkreis

Arbeiten mit ALKIS

[22.04.2013] Der Enzkreis hat das Amtliche Liegenschaftskataster-
Informationssystem (ALKIS) eingeführt.

Daten des Liegenschaftskatasters im Enzkreis werden seit Kurzem im Amtlichen Liegenschaftskataster-

Informationssystem (ALKIS) geführt. Da alle Städte und Gemeinden mit ihren 66 Gemarkungen betroffen

sind, können 260.000 Flurstücke und 130.000 Gebäude in dem neuen System abgerufen werden. „Die

Umstellung ist dank guter Vorbereitung und flexibler Projektorganisation reibungslos und ohne wesentliche

Einschränkungen vonstatten gegangen“, sagt Wolfgang Herz, Erster Landesbeamter und zuständiger

Dezernent. Wie der Enzkreis mitteilt, wird das einheitliche Datenmodell ALKIS derzeit flächendeckend in

Baden-Württemberg eingeführt; andere Bundesländer arbeiten bereits erfolgreich damit.
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